
  
   

 

 

Besichtigung Kieswerk Mülligen 
Kies braucht jedermann – Kies aus Mülligen ist gefragt 

 

Ausnahmsweise führt diese Wanderung nicht auf einen Berg, sondern in eine Grube – in die 
Kiesgrube von Mülligen. 

Herr Markus Vogt, Werkleiter, wird uns während dieser «Expedition», die 

vorwiegend im Freien stattfindet, allerlei Interessantes über das Kieswerk 
von Mülligen erzählen. Unser Rundgang führt uns bis an die äusserste 
Grube des neu erschlossen Abbaugebietes «Lindenacher-Ost», ennet der 
Autobahn A3. Kiesabbau bedeutet immer auch einen Eingriff in die Natur. 
Wie in Mülligen das Abbaugebiet wieder mit sauberem Aushubmaterial 
aufgefüllt, rekultiviert und renaturiert wird, erfahren wir aus erster Hand. 

 

Weitere interessante Themen sind: 
 

  Wie wird der Grundwasserstrom geschützt? 
   Was passiert bei einem Ölunfall in der Grube? 
   Welche Wildtiere fühlen sich im Kieswerkareal wohl? 
   Dies und vieles mehr erfahren wir an diesem kurzweiligen Nachmittag. 
 
Datum:  Dienstag, 12. September 2023 

Zeit:  14.30 – 15.30 Uhr 

Ort/Besammlung: Kieswerk Mülligen, Bärenzelg 2 

  Einfahrt Hauptstrasse, Werkparkplätze 

 

Anfahrt mit ÖV: Brugg ab 14.05 Uhr (Bus 363 Richtung Mellingen) 

  Mülligen Stock an 14.14 Uhr 

  Es folgen 5 Min. Fussmarsch zum Areal des Kieswerks Mülligen. 

  Bitte Billette selbst besorgen. 

 

Anfahrt mit dem Auto: Die Fahrt führt in Mülligen Richtung Birrhard. Nach der Ortsende-Tafel 
 rechts in die Werkseinfahrt «Holcim» abbiegen und auf dem Parkplatz 
 links parkieren. 
 
Kosten:  Für Vereinsmitglieder ist der Anlass kostenlos, 
 Nichtmitglieder bezahlen CHF 10.--. 
 
Anmeldungen und Bitte bis 2. September 2023 via Telefon oder Mail an 

Information:  Fredy Studerus, Mülligen, 056 225 17 30 / 079 664 52 47 

  oder alfred.studerus@studerus.com. 

Anzahl Teilnehmer: Die Besichtigung ist auf 20 Personen begrenzt. 

Durchführung:  Diese Wanderung findet bei jedem Wetter statt. 

Führung:  Markus Vogt, Werkleiter, Werk Mülligen 

Versicherung: Ist Sache der Teilnehmer. 

 


